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TOP 3 Bürgeranliegen – regelmäßiger Winterdienst auf dem Radweg von Knoglersfreude 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

 

im kommunalen Winterdienst unterscheiden wir zwischen den sog. Fahrradvorrangrouten, die in 

Priorität I vorrangig, wenn es die Wetterlage erfordert und unsere personellen und materiellen 

(insbes. Fahrzeuge) Kapazitäten dies zulassen auch wiederholt, behandelt werden, sowie den 

sonstigen Radwegen in Priorität II. Dies erfolgt im differenzierten Winterdienst nach Können und 

Vermögen. Dieses Konzept wurde den Bezirksausschüssen 2016 und zwischenzeitlich auch dem 

neu geschaffenen Fahrradbeirat vorgestellt und hat sich seit Jahren bewährt. 

 

Bei Aufstellung des Konzepts wurden Fahrradvorrangrouten bis zur Kapazitätsgrenze des 

kommunalen Winterdienstes in Anlehnung an die bei anlaßbezogenen Verkehrszählungen 

ermittelten Zahlen von Radfahrern festgelegt. Der Antrag enthält keinen Hinweis des ortskundigen 

Stadtteilgremiums darauf, daß sich die Nutzung der angesprochenen Strecke durch Radfahrer 

seither merkbar erhöht hätte. 

 

Wie in der Bürgerversammlung am 05.05.2022 zudem ausgeführt, können keine zusätzlichen 

Strecken in die Priorität I aufgenommen werden. Die Bezirksausschüsse sind daher aufgefordert, 

bei entsprechenden Anträgen ihre Ortskenntnisse einzubringen und gleichwertige Strecken 

vorzuschlagen, die gegebenenfalls aus der Priorität I nach Priorität II abgestuft werden können. 

 

Nachdem weder Gründe vorgebracht wurden noch ersichtlich sind, den angesprochenen Radweg 

hochzustufen und da die Kapazitäten des kommunalen Winterdienstes ausgeschöpft sind, verbleibt 

der Radweg in Priorität II. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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